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Listening I

Bildbeschreibung1)

Ein Schwarzweißfoto zeigt einen Mann im Profil, tief in Gedanken versunken, mit dem Finger an der
Schläfe, während eine andere Person verschwommen im Hintergrund steht.

Analyse1)

Die eindringliche Schwarz-Weiß-Fotografie fängt einen Moment stiller Kontemplation ein. Ein Mann ist
im Profil dargestellt, sein Blick nach innen gerichtet, sein Finger ruht nachdenklich auf seiner Schläfe.
Die kontrastreiche Beleuchtung und die körnige Textur tragen zu einem Gefühl der Introspektion und
Zeitlosigkeit bei. Die verschwommene Figur im Hintergrund verleiht Tiefe und Kontext und deutet auf
eine geschäftige, aber unbestimmte Umgebung hin, die das nachdenkliche Subjekt weiter isoliert. Die
Gesamtkomposition erzeugt einen starken Eindruck von Einsamkeit und intellektuellem Engagement.
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Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Analog Frank Titze
Entwicklung Analog Frank Titze
Vergrößerung — —
Scanning Digital Frank Titze
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten — 03/2024 05/2024

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 5244 px 6293 px 16

Verhältnis ca. 1 1.20 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Zuhörend I

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A black and white photograph shows a man in profile, deep in thought, with his finger resting on his temple, while another person stands blurred in the background.
    
    
      Ein Schwarzweißfoto zeigt einen Mann im Profil, tief in Gedanken versunken, mit dem Finger an der Schläfe, während eine andere Person verschwommen im Hintergrund steht.
    
    
      This evocative black and white photograph captures a moment of quiet contemplation. A man is depicted in profile, his gaze directed inward, his finger resting thoughtfully on his temple. The high-contrast lighting and grainy texture contribute to a sense of introspection and timelessness. The blurred figure in the background adds depth and context, suggesting a bustling yet indistinct environment, further isolating the pensive subject. The overall composition creates a powerful impression of solitude and intellectual engagement.
    
    
      Die eindringliche Schwarz-Weiß-Fotografie fängt einen Moment stiller Kontemplation ein. Ein Mann ist im Profil dargestellt, sein Blick nach innen gerichtet, sein Finger ruht nachdenklich auf seiner Schläfe. Die kontrastreiche Beleuchtung und die körnige Textur tragen zu einem Gefühl der Introspektion und Zeitlosigkeit bei. Die verschwommene Figur im Hintergrund verleiht Tiefe und Kontext und deutet auf eine geschäftige, aber unbestimmte Umgebung hin, die das nachdenkliche Subjekt weiter isoliert. Die Gesamtkomposition erzeugt einen starken Eindruck von Einsamkeit und intellektuellem Engagement.
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